
ANTRAG AUF VERSORGUNG MIT TRINKWASSER UND 
KOSTENÜBERNAHMEERKLÄRUNG 
(Neuanmeldung/Änderung/Erweiterung) 

 
 

 
 
Wasserwerk Oberschleißheim    Herr Meichsner 

Freisinger Str. 15      Tel. 089 / 315613-26 

85764 Oberschleißheim     Fax: 089 / 315613-21 

        E-Mail: ingo.meichsner@oberschleissheim.de 
 
 

Grundstückseigentümer: 
 
................................................................................................................................................................................................. 
Vor - und Zuname / Firma  
 
................................................................................................................................................................................................. 
PLZ / Ort  Straße / Hs. Nr.  Tel. Nr. 
 

 
Baustelle: 
 
Oberschleißheim,..................................................................................................................................................................... 
 Straße  Hs.Nr. 
 
 
Ich verpflichte mich, die Kosten für die Herstellung und den späteren Unterhalt des Anschlusses nach § 8 der Beitrags- 
und Gebührensatzung zur Wasserabgabesatzung des Wasserwerks der Gemeinde Oberschleißheim (BGS-WAS) und  
die noch hinzukommenden Kosten für die vorläufige und endgültige Wiederherstellung der Aufgrabungsflächen im  
öffentlichen Straßenbereich (z. B. Fahrbahn, Gehsteig, Grünstreifen usw.) in voller Höher zu erstatten.  
(§ 9 Abs. 2 Satz 4 Wasserabgabesatzung – WAS). 
 
Ich habe davon Kenntnis, dass das Wasserwerk für mündlich erteilte Auskünfte und Vorschläge in rechtlicher  
Beziehung keine Haftung übernimmt. 
 
Die Ausführung des Wasseranschlusses obliegt nur einer vom Wasserwerk Oberschleißheim beauftragten Firma. 
 
Die gasdichte Mauerdurchführung wird im Zuge des Neuanschlusses erstellt. 
 

 
Die Kosten sind vorab auf Basis des Kostenvoranschlags der vom Wasserwerk 
Oberschleißheim beauftragten Firma zu entrichten und werden nach 
Rechnungslegung ggf. korrigiert. Nach Erhalt des Betrages erfolgt die 
Auftragserteilung. 
 
 
 

 
 
.........................................., den...............................             .......................................................................................... 
Ort/Datum                              Unterschrift Grundstückseigentümer 

 
 
 



 
 
 
 
Technische Angaben 
 
Anzahl der Wohneinheiten ........... 
 
Anzahl der Entnahmestellen je Wohneinheit ........... 
 
 
............. Entnahmearmaturen NW .................. ........... WC - Druckspüler 
 
............. Entnahmearmaturen NW................... ........... WC - Spülkästen 
 
............. BW Gesamt Größe   WZ .................. ..........  Nennweite mm 
 
 
Entnahmestelle WZ ............ m über dem Anschluss der Versorgungsleitung 
 
Feuerlösch- und Brandschutzanlage: Sprinkler / Hydrantenanlage 
 
Beantragte Löschwassermenge: ........ cbm/Std. 
Filter Hersteller:  ......................................................... Typ  .............................. DVGW geprüft ja/nein 
 

 

 

 

Zusätzliche Apparate 
 
Dosiergeräte Hersteller: ............................... Typ .............................................DVGW geprüft ja/nein 
Enthärtungsanlage“: ...................................  Typ .............................................DVGW geprüft ja/nein 
Druckerhöhungsanlage": ............................. Typ ............................................ DVGW geprüft ja/nein 
 
Die Trinkwasseranlage wird unter Einhaltung der baurechtlichen Bestimmungen, 
der anerkannten Regeln der Technik ( DIN 1988, DVGW-Regelwerk) und der Vorschriften der AVB Wasser V verrichtet,  
der Betreiber ist in die Bedienung der Anlage eingewiesen und mit ihrer Betriebsweise vertraut gemacht. 
 

Ausführender Installateur: (Anschrift, Datum, Stempel, Unterschrift, Tel. Nr.) 
 
 
................................................................................................................................................................................. 
 
................................................................................................................................................................................. 
 

Zulassung von Installationsarbeiten nach § 11 Wassersatzung 
 
 

1.Kopie Installateurausweis 
2.Bescheinigung über die Teilnahme an einer Schulungsveranstaltung zur DIN 1988 
 
 
 

Anlagen: 
  
- Lageplan vom Kellergeschoss mit allen Verbrauchsleitungen und Maßangaben der Sparten, sowie    
Standort Wasserzähler (§ 11 Wassersatzung)     
 
 
 
 
Ohne die geforderten Unterlagen und Unterschrift kann der Antrag nicht bearbeitet werden. 
                   


